
Sternstunden – auf einen Blick

Verein
Sternstunden ist ein eingetragener 

Verein. Dieser verfolgt als anerkannte 

steuerbegünstigte Förderkörperschaft 

gemeinnützige und mildtätige Zwecke 

im Sinne der Abgabenordnung.

Förderrichtlinien 
Förderanträge – auch für Auslands-

projekte – können nur von deutschen 

Körperschaften oder Vereinen gestellt 

werden, die gemäß §51AO steuerbe-

günstigt sind. 

Den Förderantrag finden Sie unter 

www.sternstunden.de/foerderantrag 

Spendenquittung
Bis zu einem Betrag von 300 Euro gilt 

der Einzahlungsbeleg der Bank als 

Nachweis. Ab einer Höhe von 300,01 

Euro fordert das Finanzamt eine 

Spendenquittung, die Sternstunden 

unaufgefordert versendet, wenn Name 

und Adresse des Spenders vorliegen.

Nachlässe
Es ist möglich, Sternstunden e.V. mit 

Sitz in München durch Testament als 

Erben oder Miterben einzusetzen oder 

mit einem Vermächtnis zu beden-

ken. Auf den Nachlass fällt wegen der 

Steuerbegünstigung von Sternstunden 

keine Erbschaftsteuer an. Zuflüsse aus 

Nachlässen dürfen nur für satzungs- 

gemäße Zwecke verwendet werden.

Newsletter
Im Newsletter informiert Sternstunden 

monatlich über aktuelle Veranstaltun-

gen, Aktionen und Kinderhilfsprojekte. 

Das Abonnement ist kostenlos unter

www.sternstunden.de erhältlich und 

kann jederzeit gekündigt werden.

Spenden-Siegel
Sternstunden trägt das Spenden-Siegel 

des Deutschen Zentralinstituts für sozi-

ale Fragen in Berlin (DZI). Das Gütesie-

gel wird nach eingehender 

Prüfung verliehen und be-

stätigt den sorgfältigen und 

transparenten Umgang mit 

den anvertrauten Mitteln.
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Wir helfen Kindern 
Sternstunden ist eine Benefizaktion mit dem Bayerischen  

Rundfunk und Unterstützung durch BayernLB,  

Sparkassenverband Bayern, Versicherungskammer Bayern  

und LBS Landesbausparkasse Süd.
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Eine Auflistung aller 
Sternstunden-Projekte 
aus dem Jahr 2023 finden 
Sie im Internet unter  
www.sternstunden.de/projekte



Wer wir sind
Sternstunden konnte seit der Gründung 1993 mehr als 394 Millionen Euro sammeln 

und damit 3.897 Kinderhilfsprojekte unterstützen. Wir übernehmen gesellschaftliche 

Verantwortung, vor allem dort, wo staatliche Unterstützung nicht mehr greift oder  

neue Ansätze etabliert werden sollen. 

Was wir tun
Wir kümmern uns um Projekte für Kinder und Jugendliche, die krank, behindert oder 

Not leidend sind – überwiegend in Bayern, aber auch deutschland- und weltweit. Uns ist 

es wichtig, nachhaltig zu wirken. Darüber hinaus arbeiten wir präventiv, um Probleme 

rechtzeitig abfangen zu können. 

Wie wir arbeiten
Durch unsere langjährige Erfahrung können wir eine seriöse und zügige Abwicklung 

der zugesagten Unterstützung gewährleisten. Viele Projektträger werden mehrfach 

gefördert, damit bewährte Hilfsmaßnahmen stabilisiert und ausgebaut werden können. 

Die Nähe zu unseren sorgfältig ausgewählten Projektpartnern und eine regelmäßige 

Kontrolle garantieren reibungslose Abläufe.

Wer uns unterstützt
Wir bedanken uns vielmals bei unseren Vereinsmitgliedern und Unterstützern sowie 

den zahlreichen Privat- und Firmenspendern. Viele Spendenaktionen wie Sport-, Kultur- 

oder Freizeitveranstaltungen tragen ebenfalls zu unserem Erfolg bei.

Was uns besonders macht
Alle Spenden fließen ohne Abzug in die Kinderhilfsprojekte. Die eingehenden Gelder 

werden sorgfältig verwaltet und gezielt eingesetzt. Um einen Überblick über die Arbeit 

zu vermitteln, begleitet der Bayerische Rundfunk die Benefizaktion und zieht im  

Hörfunk wie auch im Fernsehen regelmäßig Bilanz. Zum Abschluss eines jeden Stern-

stunden-Jahres organisiert der BR den großen Sternstunden-Tag.

Gesamteinnahmen 
seit 1993:

394,45 Mio. Euro

Spendenergebnis 
2023:

25,68 Mio. Euro

Projekte 2023:

176

Weltweit geförderte 
Projekte insgesamt:

3.897

Projekte im Ausland:

1.685

Projekte im Inland:

2.212

Davon in Bayern:

2.048

Stand: 31.12.2023
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Nach dem Erdbeben vom 6. Februar 2023 hilft Sternstunden Familien mit Kindern in Nordsyrien drei Monate 
mit Nahrungsmitteln, Decken, Bekleidung sowie Hygieneartikeln


